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                                                         Nicht säen und trotzdem ernten 
 
 
 
Vergessen wir einmal das Planen und Rechnen! 
Wir sind es gewohnt, in unserem Land und in unserer Zivilisation säen und ernten in einem 
kausalen Zusammenhang zu sehen: Als hätten wir ein Recht darauf zu ernten, wo wir mit 
Mühe und Sorgfalt gesät haben. Ob es sich um die Blumen im Garten handelt, um unsere 
Kinder oder um unsere Arbeit: Wir erwarten, dass aus unserer Saat, aus unserer „Investition“ 
etwas entsteht, was uns gefälligst Freude und Erfüllung, Stolz und Anerkennung einbringt, als 
hinge unser Wert davon ab, dass „unsere Saat aufgeht“. Unsere Ernährung, im wörtlichen und 
im übertragenen Sinn: Wir sorgen vor, wir strengen uns an, wir investieren, wir kontrollieren. 
Wir schließen Versicherungen ab und sorgen für unser Alter vor, als könnten wir dadurch alle 
Lebensrisiken unter Kontrolle bringen, und sehen mit Misstrauen und vielleicht sogar 
Verachtung auf diejenigen, die nicht so leben. Wenn unsere Rechnung nicht aufgeht, wenn 
die jungen Pflanzen von Schnecken gefressen werden, unsere Kinder ganz eigene, ungeplante 
Wege gehen, unsere Arbeit nicht hinreichend gewürdigt wird und andere unsere 
Bemühungen links liegen lassen, sind wir enttäuscht oder sogar beleidigt. 
 
Geschenke im Überfluss 
Das biblische „Seht euch die Vögel des Himmels an: Sie säen nicht, sie ernten nicht und 
sammeln keine Vorräte in Scheunen; euer himmlischer Vater ernährt sie“ wirkt gegenüber 
diesen Vorstellungen von Saat und Ernte, Mühe und Lohn irritierend. Es stellt jene Verbindung 
von Vorsorge und Lebenssicherheit in Frage und lädt ein zu einem unberechenbaren 



 

 3 

Gegenwartserleben von Freude und Leid. Wenn wir einmal das Planen und Rechnen 
vergessen und uns umsehen, was es alles im Überfluss zu ernten gibt, ohne dass wir es gesät 
haben: Welcher Reichtum, der vom „Universum“ einfach verschenkt wird! Allein den Vögeln 
zuzusehen, von denen die Bibel spricht – welche Freude, welche Leichtigkeit. Die 
leuchtendroten Mohnblumen, die verschwenderisch überall am Wegrand stehen. Die Pilze im 
Wald, die Wolkenformationen am Himmel, die wunderbare Landschaft mit all ihren 
Grüntönen. Die Anteilnahme und Freundlichkeit der Menschen, die zum Beispiel mein Mann 
und ich während seiner tödlichen Krankheit erfahren haben: Nachfragen und Besuche, Suppe 
und Kuchen, Blumen und Sterbebegleitung. Ein Schwätzchen beim Einkaufen, ein lächelnder 
Gruß auf dem Weg, intensive Gespräche: lauter Geschenke, ohne etwas gesät zu haben. 
Sonnentage, eine gelungene Therapiestunde, ein befriedigender Arbeitstag – unabsehbar die 
Beispiele. Und bei Licht betrachtet haben wir das Wenigste unter Kontrolle und sind vielmehr 
überhäuft von Geschenken! 
 
Nutzlose Vorsorge 
Natürlich ist die andere Seite genauso gegenwärtig: Fressen und gefressen werden, 
Revierkämpfe und Futterneid, was Vögel und Menschen betrifft. Unsere Äcker, im wörtlichen 
und im übertragenen Sinn, werden von Wildschweinen verwüstet, es wird uns 
weggenommen, was uns lieb und teuer ist, Gesundheit, geliebte Menschen, angenehmes 
Leben. Da hat alle Vorsorge nichts genützt. Und wiederum erfährt man manchmal unerwartet 
nach Jahren, dass eine Saat aufgegangen ist – bei einer SchülerIn, einer KlientIn, einem Kind 
– ohne, dass man es gedacht, sogar ohne dass man es beabsichtigt hätte. Und manchmal stellt 
sich sogar heraus, dass etwas, das uns als Verlust erschienen ist, im Nachhinein sich als 
Geschenk erweist. 
 
Mut zur Gelassenheit 
Vielleicht ist es in Wirklichkeit so, dass wir alle einfach durch die Welt gehen und so, wie wir 
sind, verschwenderisch Samen um uns herum auswerfen – wie die Pusteblume, wie die Buche, 
wie die Mohnblume. Wo der Samen hinfällt, welcher Samen in fruchtbaren Boden fällt, 
günstige Wachstumsbedingungen findet und gedeiht: Wir haben es nicht in der Hand. Wir 
brauchen es auch nicht in der Hand zu haben. Denn da „ist Einer, welcher dieses Fallen / 
unendlich sanft in seinen Händen hält.“ (Rainer Maria Rilke) 
 

Anne Müller, Heilpraktikerin für Psychotherapie 
Quelle: www.annemueller-systemiker.de, In: Pfarrbriefservice.de 
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   Wir feiern Gottesdienst       04.10.2020-01.11.2020 
 

 

 

So, 04.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS   Erntedankfest  
           Kollekte für die Weltkirche 
 
 

Bayerbach 8.30 Messfeier (mit Anmeldung) 
    Rosmarie Kronawitter f. Großeltern / MG: Fam. Gahr f. Eltern u.  
    Angehörige / Peter Etzstaller für Eltern u. Geschwister  
   Wir gedenken der Verstorbenen der 41. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
 2011: Otto Spanner;  
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) (mit Anmeldung) 
 MG: Fam. Hilpoltsteiner f. bds. Eltern u. Großeltern u. Verwandte / Leonhard Gangerl f. 

Eltern u. Geschwister / Hilda Barth f. Geschwister / Martha Penzenstadler f. Eltern u. 
Geschwister 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 41. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
 2010: Olga Zeis, Georg Pernpeintner 2011: Anni Arnold 2015: Berta Fertl 2016: Ludwig 

Beckerbauer, Rosa Giebl 2017: Erna Kellerer 2018: Marek Tomaszewski, Therese 
Vater, Liselotte Fuchs 2019: Manfred Weingast, Konradine Eckert, Adolf Haller;  

 
 
 

Zur Mitfeier der Messfeiern 10.10. und 11.10.2020 bitte im Pfarrbüro Ergoldsbach telefonisch 
anmelden: montags bis freitags zwischen 9:00 und 10:00 Uhr und 15.00 und 16.00 Uhr unter 
08771/1240 und per E-Mail unter kath.pfarramt@ergoldsbach.net  

 
 
 

Mo, 05.10. Hl. Anna Schäffer 
   

  Keine Messfeier 
 

Di, 06.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis Hl. Bruno 
 

Iffelkofen 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
  Elisabeth Simbürger f. Vater Karl Kiermeier / MG: Christine Rohrmeier f. Eltern u. 

Michael Rohrmeier / Bernhard Linbrunner f. Eltern, Bruder Alois u. Enkelin Sophie 
 

Mi, 07.10.  Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
 Ortscaritasverein Ergoldsbach e.V. f. Gottfried Neubauer, Johann Blaschko, Ludwig 
Kuchler u. Richard Thiel / MG: Angehörige f. Josef u. Rosina Wagner  

 

Do, 08.10.  Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis  
 

Gerabach 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
 Fam. Hauner f. Adolf Reif / MG: Franz u. Elfriede Neulinger f. Tante Ottilie Strahl / 
Josef Braunrieder f. Eltern u. Schwester 

 

Fr, 09.10.  Freitag der 27. Woche im Jahreskreis Hl. Dionysius, Hl. 

Johannes Leonardi 
 

Bayerbach 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
 Hildegard Bauer f. Eltern u. Bruder / MG: Fam. Karl u. Elfriede Kammermayer f. Eltern, 
Geschwister Richard, Rose u. Anni / Fam. Centa Scharfenberg f. Ehemann u. Vater 
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Sa, 10.10. der 27. Woche im Jahreskreis  Marien-Samstag 
 

Ergoldsbach 11.00  Feier der Taufe von Luis Anton Kapfenberger 
Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend (mit Anmeldung) 

   Maria Thiel m. Kindern f. Ehemann u. Vater / MG: Erna Schütz m. Kindern f. Ehemann, 
Vater u. Opa / Gisela Ostermeier m. Kindern f. Ehemann u. Josef Strempfl 

 

So, 11.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 

Bayerbach              8.30 Messfeier (mit Anmeldung) 
    Rita Wallner f. Bruder Robert Zettl z. Stbtg.; / Fam. Franz Gahr f. Cousinen Hildegard 

u. Brigitte u. Tante Paula  

   Wir gedenken der Verstorbenen der 42. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
 2010: Leopoldine Haller 2014: Christel Herbert 2018: Georg Weigert 2019: Brigitte 

Okerst; 
Ergoldsbach         10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) (mit Anmeldung) 
  mit Feier der Erstkommunion 
   In den Anliegen der Erstkommunionkinder 7 Fam. Ludwig Beckerbauer f. Eltern u. 

Großeltern / Maria Haller m. Kindern f. Ehemann u. Vater Adolf Haller  
   Wir gedenken der Verstorbenen der 42. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
 2011: Irene Harand 2014: Christa Keiditsch 2015: Erwin Stempfhuber, Hermann 

Riederer 2016: Leonhard Niedermeier, Kornelia Löb, Maria Pentenrieder 2018: 
Elisabeth Kapitza; 

Ergoldsbach 13.30 Feier der Taufe von Luisa Rohrmeier 
 
 
 

Zur Mitfeier der Messfeiern 17.10. und 18.10.2020 bitte im Pfarrbüro Ergoldsbach telefonisch 
anmelden: montags bis freitags zwischen 9:00 und 10:00 Uhr und 15.00 und 16.00 Uhr unter 
08771/1240 und per E-Mail unter kath.pfarramt@ergoldsbach.net  

 
 
 

Mo, 12.10. Montag der 28. Woche im Jahreskreis  
 

Dürrenhettenbach 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
    Hermine Lederer f. Adolf Reif / MG: Alois u. Anna Beck f. bds. Eltern 
 

Di, 13.10. Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis  
 

Martinshaun 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
 Fam. Zeitler f. Eltern u. Großeltern Kreszenz u. Johann Reichl / MG: Resi Huber f. 

Angehörige 
 

Mi, 14.10.  Mittwoch der 28. Woche im Jahreskreis  Hl Kallistus I.  
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
  Marianne u. Franz Uttendorfer f. Onkel Alois Wiethaler / MG: Allerseelenbruderschaft f. 

leb. u. verst. Mitglieder 
 

Do, 15.10.  Hl. Theresia von Jesus (von Avila) 
 

Ergoldsbach 15.30  1. Weg-Gottesdienst zur Vorbereitung auf die Erstkommunion 
Oberergoldsbach 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
 Fam. Ganslmeier f. Verkehrsopfer / MG: Sebastian Pommer f. Ehefrau, Eltern u. Tochter 

Angelika Hanus / Mariele u. Jakob Hopfensperger f. Oberergoldsbacher Freunde u. 
Bekannte 
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Fr, 16.10.  Freitag der 28. Woche im Jahreskreis Hl. Hedwig von 
Andechs, Hl. Gallus, Hl. Margareta Maria Alacoque 

 

Bayerbach 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
 Hilde u. Sepp Eisgruber f. Anna Spitzl / MG: Rita Wallner f. Schwagern Ludwig, Josef u. 

Konrad u. Schwägerinnen Maria u. Irmgard 
 

Sa, 17.10. Hl. Ignatius von Antiochien 
 

Ergoldsbach 11.00  Feier der Taufe von Clara Siclovan 
Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend (mit Anmeldung) 

   Irmgard Putz f. Eltern / MG: Franziska Pilz f. Ehemann, Eltern u. Schwägerin / Karl 
Stempfhuber f. Eltern, Schwager Hans u. Verwandte 

 

So, 18.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS Kirchweihsonntag 

 

Bayerbach 8.30 Messfeier (mit Anmeldung) 

    Karolina u. Andreas Schindler f. Ehemann u. Vater / Ludwig Rieder f. Alexander 
Fechter / Altöttinger Wallfahrtsverein, Landshut f. Ludwig Wallner   

   Wir gedenken der Verstorbenen der 43. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
 2010: Maria Fellner 2011: Siegfried Wessely, Josef Koller 2018: Ida Gschwendtner; 
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier mit den Ehejubilaren (Pfarrgottesdienst)  
  (mit Anmeldung) 
   musikal. Gest.: Frauenbundchor „MOSAIK“ Kläham-Obererg. 
   MG: Fam. Alois Heckner f. Eltern / Fam. Hilpoltsteiner f. bds. Eltern, Großeltern u. 

Verwandte / Adele Buchner f. Tante Paula 
    

   Wir gedenken der Verstorbenen der 43. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
 2012: Anna Lachner 2013: Rosina Kammermeier 2014: Medard Loher 2015: Sophie 

Simbürger 2016: Alois Baumgartner, Georg Mayer, Anna Ostermeier  2017: Anneliese 
Weigert 2018: Anastasia Dotzler 2019: Franz Weiser;  

 

Bayerbach 13.30 Feier der Taufe von Lorenz Prechtl 
 
 
 

Zur Mitfeier der Messfeiern 24.10. und 25.10.2020 bitte im Pfarrbüro Ergoldsbach telefonisch 
anmelden: montags bis freitags zwischen 9:00 und 10:00 Uhr und 15.00 und 16.00 Uhr unter 
08771/1240 und per E-Mail unter kath.pfarramt@ergoldsbach.net  

 
 

Mo, 19.10. Montag der 29. Woche im Jahreskreis Hl. Johannes de 
Brébeuf, hl. Isaak Jogues, Hl. Paul vom Kreuz 

 

Langenhettenbach 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
  Fam. Josef Hirsch f. Mutter / MG: Elisabeth Gahr m. Familie f. Eltern u. Angehörige / 

Josef Löb f. Ehefrau, bds. Eltern u. Geschwister 
 

Di, 20.10. Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis Hl. Wendelin 
 

  Keine Messfeier 
 

Mi, 21.10.   Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis Hl. Ursula u. 
Gefährtinnen 

 

Greilsberg 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 

  Emma Butz f. Ehemann u. Verwandtschaft / MG: Martina Frey f. Vater u. Großeltern 
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Do, 22.10.  Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis  
   Hl. Johannes Paul II.  
 

Ergoldsbach 15.30  2. Weg-Gottesdienst zur Vorbereitung auf die Erstkommunion 
Kläham 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
 Johann Wagner f. Eltern / MG: e.g.P. f. Reinhold u. Sebastian Schlemmer / Roswitha 

Blüml f. Ehemann, Eltern u. Großeltern 
 

Fr, 23.10.  Freitag der 29. Woche im Jahreskreis  
 Hl. Johannes von Capestrano 
 

Bayerbach 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
 Centa Scharfenberg f. Eltern u. Schwiegereltern / MG: Marianne Butz z. MG unserer 
Lb. Frau für die immerwährende Hilfe / Cilli Ganslmaier f. Albert Butz  

 

Sa, 24.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis  
 Hl. Antonius Maria Claret, Marien-Samstag 
 

Ergoldsbach 11.00  Feier der Taufe von Emilia Nadine Gschwendtner 
Bayerbach 13.30  Feier der Taufe von Ida Hopfensperger 
Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend (mit Anmeldung) 

   Fam. Erwin Streitenberger f. Eltern, Bruder u. Großeltern / MG: 
Elisabeth Spielbauer f. Eltern u. Schwiegereltern / Lydia Zellner z. Dank 
f. d. Genesung / Rosa Schmid f. Ehemann, Großeltern u. Verwandte 

 

So, 25.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Weltmissionssonntag,      
Missio-Kollekte und EINE-WELT-WAREN-VERKAUF  in Ergoldsbach 

 

Bayerbach 8.30 Messfeier (mit Anmeldung) 
    Fam. Stefan Gschwendtner f. Mutter u. Oma /  
    MG: Fam. Lidwina Zehentbauer f. Tochter Martina u. Ehemann, Schwester u. Vater   
   Wir gedenken der Verstorbenen der 44. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
 2018: Xaver Prückl;  
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) (mit Anmeldung) 
 MG: Leonhard Gangerl f. Gert Eichmeier u. Manfred Payer / Mathilde Heilmeier f. 

Verwandte / Kurt Kellner f. Vater 
   Wir gedenken der Verstorbenen der 44. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
 2010: Kreszenz Huber, Jakob Schmid, Herta Kalz, Konrad Swierczek, Anton Zeis 2011: 

Berta Gebur, Josef Reisinger, Waltraud Zöttl 2012: Norbert Wimmer 2015: Simon Oßner, 
Benedikt Oßner 2016: Irmgard Kögler, Konrad Meier 2017: Sieglinde Bauer 2019: Erwin 
Fürle, Johann Füßl, Franz Rott;  

 

Ergoldsbach 13.30 Feier der Taufe von Isabella Marie Gahr, Lukas Rattei und Anna 
Pöppel 

 
 
 

Zur Mitfeier der Messfeiern 31.10. und 01.11.2020 bitte im Pfarrbüro Ergoldsbach telefonisch 
anmelden: montags bis freitags zwischen 9:00 und 10:00 Uhr und 15.00 und 16.00 Uhr unter 
08771/1240 und per E-Mail unter kath.pfarramt@ergoldsbach.net  
 

 

Mo, 26.10. Montag der 30. Woche im Jahreskreis 
 

  Keine Messfeier 

 

 8 

Di, 27.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis  
 

Iffelkofen 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
 Hilde Selmaier f. Eltern, Magdalena Selmaier u. Schwiegertochter Hildegard / MG: 

Johann Faltermeier m. Kindern f. Ehefrau u. Mutter 
 

 

Mi, 28.10.  HL. SIMON UND HL. JUDAS 
 

Ergoldsbach          19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 
  für die Verstorbenen des Monats Oktober 
 Inge Stockbauer f. Josef u. Maria Hopfensperger u. Tochter / MG: Allerseelen-

bruderschaft f. leb. u. verst. Mitglieder 
 

Do, 29.10.  Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis  
 

Ergoldsbach 15.30  3. Weg-Gottesdienst zur Vorbereitung auf die Erstkommunion 
Gerabach 19.00  Messfeier zum PATROZINIUM  (keine Anmeldung nötig) 

 Helene Reif f. Ehemann Adolf / MG:Fam. Hermann Mayer f. Eltern u. Großeltern / 
Fam. Adolf Vogl f. Schwager Ludwig Eichmeier 

Kläham 19.00  Donnerstagsgebet des KDFB 
     
 

Fr, 30.10.  Freitag der 30. Woche im Jahreskreis 
 

Ergoldsbach 19.00  Bußgottesdienst vor dem Allerheiligenfest 
  (keine Anmeldung nötig) 
Bayerbach 19.00  Messfeier (keine Anmeldung nötig) 

 Alois u. Marianne Kammermeier f. Verwandtschaft / Fam. Meier f. Mutter Josefa / Fam. 
Fitzke f. Eltern / Fam. Ludwig Rieder f. Sieglinde Nußbaum 

 

Sa, 31.10. HL. WOLFGANG 

 

Ergoldsbach 11.00  Feier der Taufe von Leni Kroher 
 

Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend (mit Anmeldung) 
  Resi Wimmer f. Eltern u. Schwiegereltern / MG: Hermann Heitzer m. Familie f. Ehefrau 

u. Mutter Anna / Paula Gruber f. Eltern u. Geschwister 

 
 

So, 01.11. ALLERHEILIGEN 

 

Bayerbach 8.30 Messfeier (mit Anmeldung) 
    Fam. Franz Gahr f. Eltern u. Angehörige / MG: Sepp und Hilde Eisgruber f. Eltern 

Eisgruber und Schwiegereltern Schober   

   Wir gedenken der Verstorbenen der 45. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
 2011: Anna Mayer 2019: Rita Dietl;  
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) (mit Anmeldung) 
 MG: Josef Weinzierl m. Kindern f. Ehefrau u. Mutter / Fam. Edmund Pöschl f. Schwager 

u. Onkel Richard Loibl / Anneliese m. Kindern f. Ehemann, Vater u.Opa 
   Wir gedenken der Verstorbenen der 45. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
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 2010: Erna Hübler, Maria Hapflmeier 2012: Henriette Magerl, Maria Reindl 2013: 
Kreszenz Biberger 2015: Johann Ostermeier 2016: Josefa Zach 2017: Karl Riechers, 
Alois Nowotny 2018: Sr. Maria Adelheid Maier, Rudolf Radspieler, Johann Hämmerl 
2019: Heribert Rogl; 

 

 

Ewig-Licht-Spenden in der Pfarrei Bayerbach und Expositur Greilsberg: 
 

11.10. Bayerbach: Centa Scharfenberg   Greilsberg: Emma Butz 
18.10. Bayerbach: Karl und Elfrieder Kammermayer Greilsberg: Martina Frey 
25.10. Bayerbach: Lidwina Zehentbauer 
01.11. Bayerbach: Christian Meier 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Pfarrchronik: 
 
Im Frieden des Herrn gingen heim: 
 

 
 
Gerd Ganser 
Richard Thiel 
Walter Hayer 
Erwin Eberlein 
 
Im Sakrament der Ehe haben vor Gott den 
gemeinsamen Lebensweg begonnen: 
 

 
 
Lechner Christian und Sonja 
Dünzinger Johannes und Laura Thiel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Sakrament der Taufe wurde als Kind 
Gottes in die Gemeinschaft der 
Glaubenden aufgenommen: 
 

 
 
Krusche Leon 
Becher Emil Hermann 
Dollinger Mathilde Luise 
Streitenberger Max 
Hofbauer Marie Renate 
Steger Leni 
Deubelli Alois 
Wittmann Antony Matthew 
Wittmann Emely Petra  
Nußbaum Laura 
 
 
 
 

 
 
 

Richtlinien 
der Pfarrgemeinde 

in der Zeit der Corona-Krise 
 

Um das Corona-Virus einzudämmen und nach 
aktuellem Stand der staatlichen und diözesanen 
Vorgaben, gelten folgende Richtlinien für 
unsere Pfarrgemeinde - wir möchten sie bitten, 
sich verantwortungsvoll daran zu halten! 
 

Hygienemaßnahmen 
 

 

Für alle Gottesdienste und alle 
Begegnungen/Veranstaltungen  
in der Pfarrgemeinde: 
1 Mund-und Nasenschutz  
2 Händedesinfektion 
3 Abstand halten 
 

Zutrittsvoraussetzungen 
keine Erkrankung der Atemwege 
keine Infizierung  
keine Quarantäne 
kein Kontakt mit Corona-Erkrankten 
 

Gottesdienste  
 

Zugangsregelung: 
Ergoldsbach, St. Peter und Paul 
Plätze 120 (mit Empore) 
Beige Klebestreifen kennzeichnen die Einzel-
sitzplätze in den Bänken 
Bayerbach, Mariä Himmelfahrt 
Plätze 60 (mit Empore) 
Beige Klebestreifen kennzeichnen die Einzel-
sitzplätze in den Bänken 
 Abstandsregelung – 1,50 m 
 Eingang Turmeingang (E) – Haupteingang (B) 
 Ausgang alle Portale 

 telefonische Anmeldung für die Gottes-
dienste am Samstag und Sonntag und für 
Trauer-gottesdienste erforderlich 
 

Bei der Gottesdienstfeier:  
  Abnahme des Mund- und Nasenschutzes am 
Platz 
  verringerter Gemeindegesang 
  Weg zum Kommunionempfang mit Mund- und 
Nasenschutzes  
 Handkommunion  
 Austeilung mit Zange und Spukschutzwand 
 

Sakramentenspendung 
 

 Taufe – siehe Gottesdienste 

 Beichte - telefonische Terminvereinbarung 
Hygienevorschriften siehe oben! 

 Trauung – siehe Gottesdienste 
 Firmung – neuer Termin 2021 
 

Beerdigungen und 
Urnenbestattungen 
 

 Trauergespräche  
im Besprechungszimmer Pfarrhaus   
 Bestattungen 
Mo. bis Fr. um 15:00 Uhr  
 Requiem bzw. Wortgottesdienste  
Mo. bis Fr. um 14:00 Uhr Friedhof  
staatliche Vorgabe: max. 200 Personen  
 Kirche St. Peter und Paul, Ergoldsbach  
wg. Abstandregelung: max. 120 
Personen  
telef. Anmeldung im Pfarrbüro 
erforderlich!  
 Kirche Mariä Himmelfahrt, Bayerbach  
wg. Abstandregelung: max. 60 Personen  
telef. Anmeldung im Pfarrbüro 
erforderlich!  
 

Veranstaltungen der Pfarrei 
 genehmigte Einzel-Veranstaltungen sind 
mit dem Hygienekonzept der Pfarrei im großen 
Pfarrsaal möglich – max. 30 Personen im 
Pfarrsaal. 
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Ehejubilare 2020 
 
 

Dankgottesdienst am Sonntag, 18. Oktober in der Pfarrkirche St. Peter und Paul 
 

Auch in diesem Jahr lädt die 
Pfarreiengemeinschaft Ergoldsbach-
Bayerbach wieder alle Ehejubelpaare 
dieses Jahres, die vor 25, 30, 40, 50, oder 
60 Jahren ihren Hochzeitstag gefeiert 
haben. in die Pfarrkirche St. Peter und 
Paul in Ergoldsbach ein. 
Mit Ihnen gemeinsam möchten wir am 
Sonntag, 18. Oktober 2020, in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul festlich 
Gottesdienst feiern.  
Dort wollen wir ihre Ehe, ihre Gedanken 
und ihre Segenswünsche füreinander und 
für ihre Familien dem Herrn entgegentragen. Es ist uns ein Herzensanliegen, den Segen Gottes auf 
die Jubelpaare herabzurufen und für Sie zu beten.  
 

Die Ehepaare, die heuer auf 25 oder 50 Ehejahre zurückschauen können, sind vom Pfarramt mit einem 
Brief eingeladen worden. Falls ein Paar bei der Einladung übersehen wurde, bitten wir darum, dass sie 
sich noch im Pfarrbüro melden. Für die „Jubelpaare“ werden im Gottesdienst die vorderen Bänke 
reserviert. Wir bitten alle teilnehmenden Paare dort Platz zu nehmen. 
 
 

 
 

 
 
 

Erinnerung an das Kirchgeld 2020 für die Pfarrkirchenstiftung 
 

Wir möchten all jene erinnern, die für das Jahr 2020 ihr Kirchgeld für Ihre 

Pfarrkirchenstiftung Ergoldsbach noch nicht abgegeben haben. Das 

Kirchgeld ist ein wichtiger Beitrag zum Unterhalt der Kirchengemeinde und zur 

Erhaltung der Bauwerke in der Kirchengemeinde. Zur Zahlung des Kirchgeldes 

sind alle Mitglieder der Kirchengemeinde verpflichtet, die über 18 Jahre alt sind 

und ein eigenes Einkommen haben. Das Kirchgeld beträgt 1,50 Euro. Sie können 

das Kirchgeld im Pfarrbüro abgeben oder an einem Sonntag in der Pfarrkirche 

St. Peter und Paul ins Kollektenkörbchen legen.  

     DIE LIEBE HÖRT NIEMALS AUF 1 Kor 13, 8 
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Im Rahmen ihres Dienstes als 
Religionslehrerin anerkennt die 
Hauptabteilung Schule/ Hochschule der 
Diözese Regensburg die Mitarbeit von Frau 
Anna-Maria Seidl im Schuljahr 2020/2021 die 
Mitarbeit in der PG Ergoldsbach-Bayerbach 
als Ersatz von vier Wochenstunden 
Religionsunterricht. 
 

Ich darf mich bei Ihnen vorstellen. Mein 
Name ist Anna-Maria Seidl, ich bin 
Religionslehrerin an der Grund- und 
Mittelschule Ergoldsbach, sowie an der 
Grundschule Neufahrn. Für vier Stunden darf 
ich bei Ihnen in der Gemeinde tätig sein. 
Ursprünglich komme ich aus Untergriesbach 
bei Passau. Durch meine Mitgliedschaft bei 
den Pfadfindern,  meiner Mitarbeit im kirch - 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

lichen Jugendbüro und die TDO-Ausbildung 
entschied ich mich für einen Beruf im 
kirchlichen Dienst. Nach meinem 
Religionspädagogik Studium in Eichstätt habe 
ich in die Diözese Regensburg gewechselt 
und wurde in der Ausbildung bereits in 
Ergoldsbach in der Grund- und Mittelschule 
eingesetzt. Ebenfalls in dieser Zeit war ich in 
der Pfarreiengemeinschaft Sankt Konrad/ 
Johannes in Landshut an der 
Ministrantenarbeit und der Firmvorbe-
reitung beteiligt.  
Ich freue mich sehr auf die Arbeit in Ihrer 
Pfarrei und auf viele nette Begegnungen. 
 

Anna-Maria Seidl 
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Viele Menschen sind durch die Krise in eine Notlage geraten und suchen Hilfe. Die Not in unserer 
unmittelbaren Umgebung ist durch die Pandemie noch weiter gewachsen. Viele Menschen, die zu 
Beginn des Jahres noch ein gesichertes Einkommen hatten, gerieten dadurch in finanzielle Schieflage. 
Für sie und andere Menschen, die Hilfe suchen, ist die Caritas da. Ihre Spende ermöglicht uns die 
Hilfe am Nächsten.  
 

Die Coronapandemie und deren Folgen lassen es in der PG Ergoldsbach-Bayerbach in diesem Jahr 
nicht zu die Caritas-Herbstsammlung durchzuführen.  Wir bitten aber dennoch um ihre Spende.  In 
den Pfarrkirchen liegen im Montag Oktober Spendentütchen auf.  
Sie können aber auch eine Spende überweisen 

 

SPENDENKONTO: IBAN DE07 7429 0000 0004 1572 49 
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„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind“ lautete das Thema der Wort-Gottes-
Feier für Kinder im Pfarrgarten, zu der nach langer Corona-Pause deutlich mehr als zwei 
oder drei Kinder mit ihren Eltern gekommen waren. Mit Abstand und frisch desinfiziert 
entdeckten die Gottesdienstbesucher zunächst etwas Kostbares, nämlich eine im 
Sonnenlicht glänzende Jesus-Ikone, und konzentrierten sich dann aufmerksam auf das 
Wort Gottes. „Wir beten und singen gemeinsam, oft unterstützt mit Gesten“, berichtete das 
Kirche-für-Kinder-Team mit Irmtraud Ewender, Steffi Kellner, Angela Frank, Ilona Weber 
und Monika Stadler. „Und wenn die Kinder sich aktiv beteiligen können, wie bei der 
künstlerischen Gestaltung des Mitte-Bildes rund um die Ikone, und auch die Eltern 
miteinbezogen werden, beispielsweise bei den Fürbitten, wird so ein Gottesdienst zu einem 
nachhaltigen Glaubenserlebnis“, sagte Ewender. Nachhaltig waren bei dieser Kirche für 
Kinder auch die gesungenen Lieder. So trällerten viele kleine Gottesdienstbesucher noch 
beim Verlassen des Pfarrgartens fröhlich „Wir sagen Danke, Jesus“ und freuen sich schon 
auf die nächste Wort-Gottes-Feier. (Fotos und Bericht: Gerlinde Gahr) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 16 

 
 
 
 

Frauen beten am Kapellenberg für Erneuerung der Kirche 
 

 
 

Ergoldsbach. (ga) Als eine stille Aktion, die wächst und große Kreise zieht, die mittlerweile in 
vielen Pfarreien und Frauengemeinschaften Einzug gehalten hat, bezeichnete Irmtraud 
Ewender das Donnerstagsgebet, das in der Pfarreiengemeinschaft Ergoldsbach-Bayerbach 
immer am letzten Donnerstag im Monat gebetet wird. Viele Gläubige kamen vergangenen 
Donnerstag (am 27.08.) zur Andacht auf den Ergoldsbacher Kapellenberg, um gemeinsam mit 
dem von Priorin Irene Gassmann formulierten Gebet „Schritt für Schritt“ den Wunsch nach 
Veränderungen auszudrücken. „Ich glaube, es kann sich nur dann etwas ändern, wenn wir alle 
uns neu bewusst werden, welche Würde uns in der Taufe geschenkt worden ist“, fasste 
Ewender ihre Gedanken zusammen und ermutigte die Anwesenden: „Es braucht Menschen, 
die sich mit Veränderungen auseinandersetzen und nach Möglichkeiten und Wegen suchen. 
Und es braucht Beterinnen und Beter, die diese Veränderungen im Vertrauen auf den Heiligen 
Geist begleiten.“ 
Der Wunsch nach Veränderungen vor allem in der aktuellen Pandemie-Situation wurde bei 
den Fürbitten deutlich. Die Frauen dachten an alle, die besonders unter Corona leiden und 
baten für die Kinder, die unter erschwerten Bedingungen in ihren Schulalltag starten. 
Nachhaltig war die Bitte um Frieden, die die Gläubigen zur Musik von Maria Steinhauser und 
Manuela Faltermeier mit Gesten bekräftigten, sowie das anschließende gemütliche Ratschen 
bei Wein und Wasser, bei dem natürlich auch die Zukunft der Kirche und das nächste 
Donnerstagsgebet am 24. September im Langenhettenbach Thema waren. 
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Fröhliche Erstkommunionfeiern von vier Tischgruppen 
 

  
Am Samstag 12.09.2020 feierten Erstkommunion: Dietlmeier Jonas - Weber Delia - Kosztolanyi Sebastian - 
Kammermeier Moritz - Schmid Bastian - Wischinski Tim 
 

 
Am Sonntag 13.09.2020 feierten Erstkommunion: Ewender Verena - Heinz Tabea -  Müller Emma – Mirlach Anna - 
Leschik Michelle - Przewosnik Lena - Barbetta Luca - Wagner Leon  - Krusche Leon 
 

 
Ergoldsbach. (ga) Lang ersehnt und ohne mit Maskenpflicht und Abstandsregelung zu hadern, 
feierten an den beide Wochenende  (12./13.09. und 19./20.09) vier Tischgruppen der Pfarrei 
Ergoldsbach endlich ihre Erstkommunion. Auch Dekan Stefan Anzinger und Kaplan Stefan 
Hackenspiel genossen sichtlich die Mahlgemeinschaft mit den Kindern, die familiäre 
Atmosphäre der Feier sowie die tolle Musik. Familie Weber & Freunde sowie die Gruppe 
„Mittendrin“ aus Ahrain, dazu Stefan Weiser und Daniel Harlander an der Orgel sorgten nicht 
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nur mit „Singt Gott, jubelt ihm“ und „Laudato si“ für lockere, festliche Stimmung. Die Kinder, 
die den Gottesdienst ganz nah am Altar mitfeierten, entzündeten ihre Kommunionkerzen, 
erneuerten ihr Taufversprechen und empfingen schließlich erstmals andächtig den Leib 
Christi. „Schee wars, so im kleinen Kreis!“, hörte man nach der Messfeier viele Angehörige 
und Mitfeiernde sagen.  
 

 

 
 

Am Samstag 19.09.2020 feierten Erstkommunion: Gangerl Philipp - Swierczek Philipp - Rederer Sebastian - Meier Leo - 
Frank Luca - Voit Paul  
 

 
 

Am Sonntag 20.09.2020 feierten Erstkommunion:  Apfel Franziska - Stempfhuber Jonas - Biberger Elias - Seidenschwand 
Lukas - Brückl Johannes - Keidl Lukas – Heitzer Barbara - Wensauer Klara - Jakob Nico - Pöppl Simon  

Fotos:Foto Deifel – Text: Gerlinde Gahr 
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13 Kinder feiern in zwei Gottesdiensten Erstkommunion  
 

 „Das erste Mal heißt nicht das letzte Mal; Jesus lädt euch immer wieder ein!“, bestärkte Kaplan 
Stefan Hackenspiel die 13 Kinder, die an den vergangenen beiden Sonntagen (13. und 20.09.) in der 
Pfarrkirche Bayerbach ihre Erstkommunion feierten, die Verbindung zu Christus aufrecht zu halten. 
Ganz nah waren die jungen Christen bei Jesus, als sie bei ihren Erstkommuniongottesdiensten ihre 
Taufkerzen an der Osterkerze entzündeten, mit einem kräftigen „ich glaube“ ihr Taufversprechen 
erneuerten, die Fürbitten vortrugen, schließlich gespannt und leicht nervös erstmals Christus in Form 
des verwandelten Brotes empfingen, um dann glücklich und auch stolz ihre Freunde und Familie 
anzugrinsen. Zuvor hatte ihnen ihr Kaplan und Religionslehrer Hackenspiel zum wiederholten Male 
von Gott und Jesus erzählt und das Evangelium des Tages ausgelegt.  Bei den beiden Messfeiern in 
Bayerbach bestätigte sich, dass auch eine Erstkommunion im kleinen Kreis, ein großer Festtag sein 
kann. Anteil daran hatten sicherlich die einfühlsamen Lieder der Neufahrner Gruppe Klangfarben, 
begleitet von Maria Weber an der Orgel und Susanne Weber als Kantorin, die das diesjährige 
Erstkommunionmotto „Jesus, erzähl uns von Gott!“ musikalisch auslegten, sowie der prächtige 
Blumenschmuck und der „brennende Fisch“, ein Symbol für Jesus Christus, im Altarraum.  
 

 
Am Sonntag 13.09.2020 feierten in Bayerbach Erstkommunion: Bachl Laura - Grundner Evi - Daffner Rebecca - Reif 
Johanna - Jahn Katharina – Fuchs Laura - Antes Patricia 

 
Eine Woche später am Sonntag 20.09.2020 feierten Erstkommunion: Langgartner Maximilian – Biberger Daniel - 
Biberger Matthias - Kolbinger Paul - Hertel Max - Weinzierl Maximilian                      Fotos:Foto Deifel – Text: Gerlinde Gahr 
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